
 

 

Nostrifikation für Pflegeberufe 
 
 
Zielgruppe: 
 
Personen, die Pflegeausbildungen in anderen Ländern absolviert haben und sich ihre Ausbildung in 
Österreich anerkennen lassen möchten. 
 
 
Ziele: 
 
Die Nostrifizierung ist die Gleichstellung einer ausländischen mit einer österreichischen Ausbildung. 
Dadurch wird der ausländische Abschluss dem entsprechenden österreichischen Abschluss samt allen 
sich daraus ergebenden Rechten einschließlich der Führung der entsprechenden österreichischen 
Berufsbezeichnung gleichgestellt. Voraussetzung ist die inhaltliche und umfangmäßige 
Gleichwertigkeit mit den österreichischen Ausbildungen.  
 
 
Ihr Nutzen: 
 
Die Absolvierung der Nostrifikationsausbildung ermöglicht Ihnen, entsprechend Ihres Berufsbildes, die 
in Österreich anerkannte Ausübung Ihres Pflegeberufes. 
 
 
Voraussetzungen: 
 

• Gültiger Nostrifikationsbescheid 
• bestandene Aufnahmeprüfung 
• gute Deutschkenntnisse 

 
 
Kursinhalte: 
 
Sie absolvieren entsprechend Ihres Nostrifikationsbescheides die vorgesehen Theorie- und 
Praktikumsstunden. 
 
Die Stundenanzahl in der Theorie und im Praktikum variieren je Bescheid, das heißt, je nachdem in 
welchem Land eine Ausbildung absolviert wurde, sind unterschiedliche Stunden vorgegeben.  
 
 
Kommissionelle Prüfung / Zulassung zur Prüfung 
 
Die zu absolvierenden Prüfungen variieren je Nostrifikationsbescheid. Die konkreten Prüfungsinhalte 
werden vor Ausbildungsbeginn durch die Ausbildungsleitung individuell mit Ihnen abgeklärt. 
 
  



 

 

Rahmendaten: 
 
Kursnummer:  
Unterrichtseinheiten:  
Kursbeitrag:  
 
 
Förderungen und Ermäßigungen: 
 
Nutzen Sie die umfangreichen BFI–Ermäßigungen (für AK-Leistungskartenbesitzer, 
Gewerkschaftsmitglieder und Lehrlinge) sowie die Fördermöglichkeiten am BFI OÖ. Informieren Sie 
sich über Details, Fördervoraussetzungen, etc. unter der BFI-Serviceline: 0810/004005 oder im Internet 
unter: www.bfi-ooe.at. 
 
 

http://www.bfi-ooe.at/

